
Juli 2014
1Di   

 

2Mi
19:00 Treffen des Initiativkreis Migration

3Do 19:00 „Orga-Plenum“ des Z (intern)

4Fr

5Sa

6So  19:00
“We don’t like Samba”& “Dawn of 
the Dorks” (Anti-WM-Film-Abend)

7Mo 19:30 Treffen von Trans-Austria

8Di 19:00
Offener Monatstreff der Partei
DIE LINKE

9Mi 19:30 Treffen der Bibliothek_A  

10Do 19:00
Elemente einer echten 
Energiewende (Vortrag)

11Fr  

12Sa

13So

14Mo 18:30 Offenes Treffen von Greenpeace

15Di 19:30 Attac-Monatstreffen

16Mi 19:00 Treffen  der  GEW Rosenheim

17Do 19:00 „Inhaltliches Plenum“ des Z (intern)

18Fr   

19Sa

20So  

21Mo

22Di

23Mi 19:30 Treffen der Bibliothek_A

24Do 19:00 Offenes Treffen der DKP

25Fr

26Sa

27So

28Mo 18:30 Offenes Treffen von Greenpeace

29Di

30Mi   

31Do

Programm Juli 2014

 

So, 06.07.14 – 19.00 Uhr

Filme: “We don’t like Samba” & 
“Dawn of the Dorks”
“Não Vai Ter Copa” -Anti-WM-Film-Abend der infogruppe rosenheim

Wie bereits vor zwei Jahren möchte die infogruppe rosenheim im Rahmen 
der Reihe “Der Politische Film” wieder einen Kontrapunkt zu 
nationalistischem Taumel und aufgesetzter Feierlaune anlässlich eines 
Männer-Fußball-Großturniers setzen: Gezeigt werden die Dokumentation 
“We don’t like Samba” und der Kurzfilm “Nacht der lebenden Idioten” am 
Sonntag, den 06.Juli ab 19.00 Uhr im Z, dem Linken Zentrum in 
Selbstverwaltung.

“Não Vai Ter Copa (Es wird keine Weltmeisterschaft geben)” heißt die 
Parole, unter der die Menschen in Brasilien schon seit dem Juni 2013 
anlässlich der Männer-Fußball-Weltmeisterschaft protestieren. Der Film “We 
don’t like Samba” portraitiert diese größte soziale Bewegung in Brasilien 
seit dem Ende der Diktatur. 

Während “We don’t like Samba” noch gerade geschnitten wird, dürfte 
“Dawn_of_the_Dorks” schon dem einen oder anderen bekannt sein. Vor 
zwei Jahren haben wir anlässlich der Männer-Fußball-Europameisterschaft 
so viel Zuspruch und Sympatie für die Ausstrahlung bekommen, dass wir 
den Kurzfilm gerne noch einmal zeigen möchten.

“We don’t like Samba” ist zum Redaktionsschluss des Z Programms noch 
nicht fertig gestellt. Es kann sein, dass der Film Anfang Juli nur mit 
Untertiteln in englischer Sprache verfügbar ist.

 

Do, 10.07.14 – 19.00 Uhr

Vortrag: Elemente einer echten 
Energiewende 
Referent: Franz Garnreiter- isw - Institut für sozial-ökologische 
Wirtschaftsforschung 

Gemeinsame Veranstaltung: Z - Linkes Zentrum in Selbstverwaltung 

Vor dem Hintergrund der Ausplünderung des Planeten und der drohenden 
Klimakatastrophe ist das Ringen um eine Energiewende von existenzieller 
Bedeutung für die Menschheit. Welche Möglichkeiten bestehen im Rahmen 
kapitalistischer Profitwirtschaft, dieses öffentliche Interesse am Klimaschutz 
durchzusetzen? Und wo stößt man dabei auf Systemgrenzen, die bei einer 
Realisierung der erforderlichen Maßnahmen überwunden werden müssen? 

Der Referent diskutiert anhand wichtiger Maßnahmen, dass eine 
Energiewende mehr ist als nur Solaranlagen, und wie wir -- gegen die 
Interessen des Kapitals, gegen die Konkurrenzwirtschaft -- das öffentliche 
Gut Klimaschutz voran bringen können.  Die vorgetragene Themen: 

* Notwendigkeit einer Energiewende 

* Die Interessen an der Klimakatastrophe 

* Die gesellschaftliche Gestaltung der Energiewende 

* Umverteilung statt Wachstum 

* Internationale Zusammenarbeit 

Folgende Maßnahmen werden vorgeschlagen: 

Schneller Aufbau regenerativer Energien bei Abschaltung von 
Kernkraftwerken und zügiger Reduktion fossiler Brennstoffe; Stadtwerke 
stehen im Mittelpunkt einer dezentralen, kleinräumigen Energieversorgung, 
demokratisch kontrolliert; Energieeffizienz, Reduzierung des Verbrauchs 
von Energie bzw. Strom bei Produktion, Haustechnik, Verkehr usw.; 
Resourceneffizienz, Recycling, Einsparung von Rohstoffen; Energiepreise: 
Niedrigpreise im Grundverbrauch, hohe Preise für Großverbraucher; Verbot 
der Spekulation mit Energie und Rohstoffen durch das 
Finanzkapital;Verstärkter Einsatz der staatlichen Forschung für die 
genannten Zwecke  
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